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Regierungsvorlage 

ABKOMMEN ACCORDO 
ZWISCHEN DER REPUBLIK öSTER- DI MUTUA ASSISTENZAAMMINISTRA­
REICH UND DER ITALIENISCHEN TIVA TRA LA REPUBBLICA D'AUSTRIA 
REPUBLIK ÜBER DIE GEGENSEITIGE E LA REPUBBLICA ITALIANA PER LA 
AMTSHILFE ZUR VERHINDERUNG, PREVENZIONE, LA RICERCA E LA 
ERMITTLUNG UND VERFOLGUNG REPRESSIONE DELLE VIOLAZIONI 

VON ZOLLZUWIDERHANDLUNGEN DOGANALI 

Die Republ,ik österreich unld die halienische 
Republik, 

IN DER ER WKGUNG, ,daß Zuwiderhand!lun­
gen gegen die Zollgesetze den wirtschaftI1ichen, 
fiskalischen und kommerziellen Interessen der 
betf'oftenen Länder schaden, 

IN DER ER WAGUNG, daß es wich,üg ,ist, 
die genaue Erhebung der Zölle und anderer Ab­
gaben sicherzustellen, 

IN DER ÜBERZEUGUNG, daß die Bekämp­
furug von Zuwiderhan\dlunlgen gegen die 2011-
gesetze durch die ZusammenaDbeit der Zollver­
waltungen gefördelit wird, 

UN'I1ER ßEDACHTNAHME auf die Empfeh­
lungvom 5. Dezernber 1953 des Rates für die 
Zusammenar.beit auf dem Geb~ete des ZoUwesens 
über die .gegenseitige Amtshilfe, 

SIND WIE fOLGT üBEREINGEKOMMEN: 

Art~kell 

Begriffsbestimmungen 

,Für die Zwecke dieses Abkommens bedeutet: 

(1) "ZoHvorschr~ften" ,die Gesamtheit der 
Rechtsvorschrihen über die Einfuhr, Amfuhr, 
Durchfuhr und Verbringung von Waren un d 
über Idie iLa.germ1lg unter Zollaufsicht, ·diesich 
auf die Erhebung der ZöHe und sonstigen von 
der Zollverwalvung erhobenen .A!bga;ben und der 
staatlichen Monopola:bga:ben oder Sicherheitsleic 

stungen dafür beziehen, sowie über Vorschriften 
derhndwirtschaf,tlichen Marktordnungen, nach 
denen Abschäpfungen und Erstattungen bei der 
Einfuhr oder Ausfuhr vorgenommen werden. 

La Repuhblioa Austr,iaca e la Repubb.1ica 
Lta1.iana; 

CONS]DERATO che ,le vioLazioni ,delle lelgg,i 
doganali pregiud'ioano g1i interessi economici, 
fisca:li ,e commerciali ,dei rispettivi Paesi; 

CONSIDER:ATiA l'importaJn:z,a di assicuraire 
l'esatta peI'Cezione ,dei dazi edegli altri diritti 
doganabi; 

NELLA CONVINZIONE ehe ladilfes:a contro 
le v.iolaziol1Ji delle l'~ggi dO<g1anali puoessere 
effettivaJmente perseguita mediante una str:etta 
col1aJbor:azione tra le Amtnlinistraz:ioni !doganali; 

TENUT APRESENTE la ·Racoomandazionedel 
5 idicembr,e 1953 Idel ComiglJio ,c1i Cooperaz:ione 
Dogalll:Lle suUa mutua ,ass'istenza amministratiVla. 

HANNO GONVENUTO .quanto segue: 

IAlrticolo 1 

Definizioni 

Ai fin:i :del presente Acoor:do si lintendono: 

(l) per "Legislazione,dogan'aLe" il comples,so 
deHe norme ilegisla>tJirve .e ,regolamentari relative 
all'Nnportazione, :all'esportazione, al transj'to, 
,a.l movimento delle merci ie ai :depositi dog,an'aLi 
concernenti h ri&cossione 0 lla garanzia ,dei .dazi 
e degli al trd ,diri tti idogtanali ,e dei dir:iJbti di 
monopolio statali, nonche ile Idisposizioni !delle 
organizZJazioni idi mercato algnicolo 'a termini 
delle qua.li vengono Tiscossi 1dirli:1)ti ,di pr:elievo 
ed eff·ettuate :restrtuzLoni !di 'drritti ,al1'iJmport­
az]one 0 ,all',espor:nazione; 
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2 1104 der Beilagen 

(2) "Zdllverwaltung" die zur VoHziehung der 
unter Abs. 1 genannten Vorschriften zuständigen 
Verwaltungen. 

(3) "Zuwiderhandlung" eine Verletzung der 
unter Albs. 1 genannten Vorschriften SOWIe den 
Versuch einersQl~en Ver.letzung. 

Unterstützung 

(1) Nach Maßgabe dieses Ahkommens Jeisten 
die ZoQQverwaltungen der Vertra.gsparteien einan­
der Unterstützung zur Verhinderung,' Ermitt­
lung und Vedolgu·ng. von Zuwiderihandlungen. 

(2) Die ZoHverwaltungen der Vertragsparteien 
erteilen einander aUe Ausk,ünf1te, die geeignet 
sind, die [genaue Erhebung der Zölle und der 
anderen Eingangs- und Aus,gangsabga:ben sicher­
zusteHen, insbesondere zur Erleich-remng der Er­
mittlung des ZoHweirtes und ider Tarifieru:ng von 
Waren. 

Artikel 3 

Geheimhaltung 

(I) Die ,im Rahmender u,ntefSltützung erhal­
tenen Auskünfte, Mitteilungen und Schrifts-rücke 
dürfen unter den Bec!ingun,gen der jeweiligen 
innerstaatlichen Rech'tsvorschriften nur für die 
in diesem Abkommen niedergelegten Zwecke in 
zivilgerichvlichen, snrafgerichtlichen oder verwal­
tungsbehördlichen Verfahren verwendet werden. 

(2) Diese Auskünfte, Mitteilungen und Schrift­
stücke dürfen anderen als den mit ihrer Ver­
wendung :betrauten Org,anen nur weitergegeben 
werden; wenn ,die Zol1verwaltung, die sie mit­
geteilt hat, dem aUsd!1Ücklich zustimmt und wenn 
für die Behörde, die sie erhalten: hat, maßgeb­
liche Recht'svorschriiften nicht entgegenstehen. 

Arttike14 

Ausnahmen von der Unterstützung 

(I) iDie Unterstützung kann verweigert oder 
von der Erf<Üll!lung ,bestimmter.Bedingl!ngen und 
Auf1agen abhängig gemacht werden, wenn die 
ersuchte Vertragspartei der Ansich,t ist, daß die 
Untersoützung ,geeignet ,ist, i,hre Souveränität, 
Sich'erheit, öffentliche Ordnung (ordre public) 
oder :~hre :anlder,en wesentlichen lnoeres,sen zu 
bee'inträchtigen. 

(2) Die ersuchte Vertragspartei kann die U n­
terstützung verwei'gern, wenn die ersuchende 
Vertra,gspartei einem entsprechenden Ersuchen 
seite,ns der anderen Vertra'gspartei aus rechtlichen 
Gründen nicht entsprechen Ikann. 

r(2) per "Amminis,tr.az!ionedogiana·J.e" le am­
ministrazioni competenti per l~applica:zione ,dene 
disposiz,ioni 1ndicate al punto 1; . 

(3) per "violaz[ione" quaIs~a5i trasgrestsione 0 

terut:vtivodi tra!>gressione ,delle :dispoS'izionti 
infdioa'te al punto 1. 

Articolo 2 

Assistenza 

{I) Le Ammi~,istraz;ioni doganali deille iParti 
oontraenti si pres'tano reCliprocaas!>istenza, nei 
inOidied alle oondizroni previste (dal presente 
Accordo, al fine di prevenire, accertare e perseg­
uire ].e vioLazioni. 

(2) Le Amm~l1tistfia'z,ioni ,doganali ,delle Parti 
contnaenti si forniscono Itutte le' i11lforma:zioni 
idonee ad assicUtl'lare ,13 esatta percezione [dei ,dazi 
:dtaganaLi e deg]i altm diriottidi 1mportazione e di 
esporoazione e, in partioolare:, quelle di;rette \l 

facilicare l'accernamenoo del,v,alore doganale e 
la spec~e nariffaria Idelle merci. -

Art~colo 3 

Segreto 

t(1) Le ,i,n!fonmazdiOni, le comunicaztioni ,ed i 
'documenti [6cevuti ne! qua.drü deH'assi!;tenza 
~mministrativ,a possonoessere us,ati in procedi­
menti civli1.i, penali e amministr:ativi, aLle oon­
dizioni stahilite ,daLle rispettive norme :giuridiche 
,interne, unica.mente per gl,i scopi prevlistti nd 
presente Accordo; 

(2) Tali infofimazioni, oomun:ica:zioni e docu­
menti possono essere oomunicati aid organi 
dt~verslida queBi 'incarioati !dti 'uSl<1lrJi, solamente se 
l"autorid dogran.ale che i~i Iha fornici viacoonsente 
espressamentee sempre che la legisll3zione propria 
dell'autorrtla che Li iharicev'Uoi non v,ieti tale 
comururcaZlione. -

Eccezioni all'assistenza 

(1) L'as-sistenza puoessere negata 00 sulbordi­
n<1l1lala detemninlate cOI1ldizi<Oni 0 ,adempimenti 
Ise la Rarte oontraerute richieSita trli,tien.e che ~'QJS­
sistenrza &~a sUiscetttihi1e di pr,egiudicare 1a 
sov,rani:d, 1a ,sicurema, ;]'ürdi:ne pubblico oaltJri 
interessi fondamenta'li dello Stato. -

(2) La P,arte cüntraente richiesta puc, neg,are 
l'assisten'za nd ca!;o ,in cui !aParte rich:iedente 
non pütrebbe ade~1reper motivi giur1dici nel 
oaso ,di una corrispoltdenterlchiesta dell'altra 
Barte oont11aente. -
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Artikel 5 

Erledigung von Ersuchen 

(1) 'Bei der Erlediigung von Ersuchen i,st das 
Recht der ersuchten Ve1'!tragspartei a.nzuwenden. 

{2) Auf Ersuchen ,der Zollverwaltung einer 
VeI1tragspartei veranlaßt Idie Zollverwaltu.ng der 
el"suchten VertflalglSpa.l1tei aUe ,amtlichen Br:mitt-
1ungen, ,~n!s'be~onder,e Idie Vernebmung von einer 
Zuwilder'hanldlul1lgverldächcigen 'Personen sowie 
von Zeugen und Sachver,SJtänd~g.en. 

(3) Soweit dem Ersuchen nicht entsprochen 
werden kann, ist die ersuchende Vertr,agspartei 
hievonunter Angabe der Gründe unverz;üglich 
zu henachricht'igen. 

(4) Die Ersuchen, Auskünfte, Sachventändigen­
gutachten und sonstigen Mitteilungen, über die 
die Zollverw.altung einer Vertragspartei auf 
Grund die~es ,A:bkommens verfügt, genießen .den 
Schutz, den die Rechtsv,orschri.ftendieser Ver­
tragspartei für Schriftstücke und Auskünfte der 
gleichen Art vorsehen. 

(5) Die ersuchte Vertragspartei kann gestatten, 
daß Vertreter der anderen Vertragsparuei bei den 
das Ersuchen betreffenden Ermittlungen in ihrem 
. Gebiet anwesend sind. 

:Al"tikeI6 

Zeugen und Sachverständige 

Die ZoUvel1wa.Itung jader 4er beLden Vertrags­
parteien kanniliren OI1ganen ,die lBew'illiguruger­
teilen, ,im Ra.hmen Idieser iBewilligun'g ,als Zeugen 
oder Sachverstän1digein ziv.ilgerichtlichen, straif­
gerichtJid1en oderverwaltunglS'behördlichen Ver­
faihrenin den durch ,dieses .Ahkomttnen gere­
gelten Arugelegenheiten <im Gebiet der an'deren 
Vertra.gspartei -auszusa.gen und die für das Ver­
fahren unerläßlichen Bemchte ,oder tAkten oder 
beglaubigte A!bschri,ften davon 'v'orzu1egen. 

Artikel 7 

Kosten 

Die Vertragsparteien verzichten unterein.ander 
auf jeden Anspruch ,auf 'Ersuattung ,der sich aus 
,der Durchführung dieses Abkommens ergebenden 
Koosten, mut Ausnahme der an Sachverständige 
oder an im A1'lnike1 6 genannte Organe geZiahl-

, ten Entschädigungen. 

Artikel 8 

Zustellungen . 

'Auf ,Ersuchen :der ZoUverw,altung der einen 
Vertl1agspartei steHt die ZolIverw,aLtung der an­
deren Vertr,agspartei ,den Smpfängern unter Be­
achtung der in ,ihrem Stala.t Igekenden Rechts-

Articolo 5 

Evasione di richieste 

(1) L'as9istenza si eHettua neU'lambito delle 
leg1gi e ,dei regolia.men~i lappLicahilJi nello Stato 
cui la richiesta e1'\LvoltJa; 

(2) A r,id1iesta delI' Ammini&tra:zioned~ana,le 
<di un'a :PI;lJrte oontr,a,ente, ,I':Ammin~st1"laziione 
dog,anale Iddl'altrra Parte; cui e I'ivo.lta tale 
richiestla, fa pI'ocedere a tutte le ,indag,ini uffi­
cDali e, in particolare, all':audiz'ione ,di persone 
sospetnate Idli v,iotazioni idella legita'Z'ione dogaroale 
,nanche ,di ,tes,timoJ.?i e !di esperti; 

(3) Qua10ra La 1'\id1iestla ,non possaessereac­
coIita, 1a Plante ,ri:ch~f!\dente ne deve ,essere inform­
a.ta ,sen:z-a in1dugi1o e ne devono 'essere irodi'cati i 
motlioVli; 

(4) Le richiesne, ,le1nforma.zioni, 'i parerl di 
esperti e le altre oomunica'Zi,oni '<1i cui l' Am­
m:ini~tI1aij,one ,dogana.Ie 'Gi uroa ,delle P,arti COll­
't~aenti dispone in .virtu ,deI presente Accol"do, 
godono idella protezione Ilccord,ata, ldalla ,legge 
nazionaleai documimti ed aUe nnfol"maz.ioni 
avenri La stessa natura; 

i(5)La Parte contI1a,enberichies1la pUD l<tU'ooriz-
2Jare che t1appresentantli ',dell'ia.ltra Parte contra ente 
assistano, neiI proprio ter:rioo rio , '<1'lle inidag,ini 
relative ,a11a :domaroda Idi lassiste,lliza. -

iArticolo 6 

T estimoni ed esperti 

L' Amministrazion:e doganiale ,di ciascunaParte 
oontraente pUD ,autor,rz2Jar,e i propri aJg'ent.i a 
,deporre, n,ei limiti de,u'aut:orizzazione, in 'v,este 
di testlUmoni 0 ,di esperti ,in procedimenti civiJ.i, 
penali ° amminisnr,ativi co'ncernenti quesbioni 
reg,o'Latedal presente Accordo instaurati 'fiello 
Stano !dell',altra IP·arte contraenteed a produrre i 
raJpport'i '0 g.1,iatti indQspenSaibili 'a.i fini de1 pro­
oedDmento, oppure copie legalizz.atedegli $tessi. -

Articolo 7 

Spese 

Le PaJrti contraenti rinundano 'reciprocamente 
a quailsiaJSi pretesaa.l r~mborso ;delLe ispese risllclt­
iaJI1!ti 'dal1a lattlura:2Jionedel presente Accortdo, ad 
ecc61liolle di quelle ,riguardanti le illidenn1d 
idovute agli 21genti 0 espervi ,indica.ti a11'art. 6. -

Articolo 8 

Notifiche 

A I1ichiesta delI' Amministra'Zione do,ganaledi 
una ,delle Parti contrtaenti, l'Ammin~~tlrazione 
,doga.naledell'altm P,arte,di,spone Ja notifica ai 
!destinatari, oon l'osseI"'VIama, IdelJe IdisposQzioni 
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4 1'104 ,der Beilagen 

vorschr1ften IdieA-nwendung \de·r Zoll vorschriften 
betreffende Schr~ftstücke zu. 

Ari:'ikeI9' 

Besondere Fälle der Unterstützung 

m v'~gore nd proprio Sta'oo, rdi tutti ,glii atti 
concernent'i l'iapplica'zione della legislazione 
'doganale. -

Ar6colo 9 

Casi particolari di assistenza 

.(1) Die Zollverw,akun,gender Vertragsparteien P) Le Amministrazioni .dog~nali ,delle Pard 
teileneinan'der auf Ersuchen mit, ob 'aus .dem cOTIoraenti ·si comUinicano, su r:ichies,ta, se merci 
Gebiet der einen Vertra.gspartei ausgdührte espor:tate da uno Stiato verso l'.altpo sono state 
\V;a:ren oI1dnuil1'g:.gemäß ,in da.s Gebiet der ,ande- regolaJI1meme rimr:oIdott·e nel :terr:itonio di quest' 
ren Vertragsparteieingefürhrt worden sind. In ultimo StatJo. NeUa comunioazilione esse indicano, 
der MitJteilunggeben sie auif Ersuchen das ZoH- . surichiesta, is r,egime doganaJe 50tJtO 11 quale le 
verftahren an, zu Idem' ,die Waren abgefer,tigt merci sono suare poste; 
wu11den. 

(2) Die Zollverwahung jeder ·der Vertr.ags­
parteien uberwacht lauf Ersuchen und im Rahmen 
,des Mög.l,ichen besonders 
~ Beföroerungsmittel, bei'denen der Vel1dacht 

besteht, :daß sie zur Begehu,ng von Zuwider­
'handlungen r~m Gebiet der anderen Ver­
tr'algspartei verwendet werden;' 
Ortsveränlderungen, :in~besondere 'die Ein­
reise und Ausreise von Personen, die ver­
,dächtJig sind, rdaß sie ,gewetbsmäß.ig oder ge­
,wohnheitsmäßig Zuw1iderlhan:dlurngen' im 
Gebiet der ander.en Vertragsparteibegehen; 
Orte, an denenungewÖlhnliche W,arenlager 
eingerichtet.w.e!1den, die annehmen lassen, 
daß Idie L:lIger keineh anideren Zweck haben 
als die Versorgung eines Warenverkehrs 
unter 'Begehung vün ZUiwiderihandlungen 
im Gebiet ,der ,an:deren Vertra;gspartei; 
die Vepbl1ingung von Waren und GeldJbe­
trägen, von :denen die andere Vertragspar­
teimitgeteilt hat, daß sie Gegens·nand eines 
'ausgedehnten Verkehrs ·~n ihr Gebiet unter 
Beg.ehuUig von Zuwitderharudlungen s:inu. 

(2) L' Amministra;z:ione .doganale di ciascunla 
delle Parti contr.a,enti eseroitja, ,a 'richiestla e per 
quantüpossibile, una speciale sOf'V.eg1ianza: 

sui mez:vi di üasporto per 'i quali sussisva 
ilsospetto che ven'gano usati per compiere 
v,iola:zionri nel territor,ioldeltl'altra P·arte 
contnaente; 
Sill mov~mentJie piu pa:rtJicolarmente 
sull'emratJa e l'uscita dal pmpp10 ter,rivorio 
di per~onle sospette dl commevtere profes­
sionalmente 0 ra:bitualmente v,iolazi'Oni nel 
territor,io deH'altm Pal1te ooutJpaente; 
sui lUioghi ,in cui sia:no statJi· creati depos,iti 
anormali di me1"oi che facciano supporre 
che taI.i Idepos:ici non albhiano :altro scopo 
che que1lo di lalimentare un trraffioo ,in 
violazione nel terrfuOlrio ddl'.;1ltra Parte 
oontraente; 
mi Iffiovrmemi delle merci e dei mezzi 
valutari ehe l'altr.a ,Parte con:tr<l!ente abhia 
segnahto quale oggetto di un importJante 
,tI1a:ffico 'in violazione verso il suo terri,tori'O. 

(3) Di,e ZoIJ.vel1wakungen oder Vertragsparteien (3) Le Amministra:nionidoganali ,delle Pa'rti 
erteilen einander .aus ,eigenem oder auf Ersuchen contraenti, d"ini~ialtiva '0 su l1ichiesta, si fornis­
durch ObermitJt1ung von Berichten, Aufzeichnun- cono, 'ffieldiante Pinviü idir1apporti, ,appuil1ti '0 

gen alder Urkunden alle verfüg;baren Ausroünfte documenti, tu,ttje le infor:mazionli disponibili 
über Handlun,gen, ,die zu Zuwiderhandlungen relativead azion<i che potrebbem dare luogo a 
im Gebiet der anderen Vertragspartei führen violazioni nel te:rr,itolliodell'altraP.arte con­
könnten, insbeson1dere in Fällen, ,di,e eine be- traente, con particoIare r,i,guarldo ai casi suscet­
tträchtIiche Schädigung ,der Wirtscha·ft oder :and'e- t]bilidi pro'vooare un ,notevole ,danno all'eoo­
rer wesentlicher Interessen 'der ,anderen Vertrags- nQmi.a 0 aid 'altri :interessi nazionari dell'altra 
partei 'verursachen könnten. Parte. 

Sie teilenein:ander ,die Warennut, von denen .Esse indicano ,J,e merci che sono note come 
bekannt ist, Idaß sie hei Ider Ein.rfuhr, Ausfuhr oostituenti' oggetto, all'impol1ta'Zione, all'oopOlrt~ 
oder Durchfurhr den Gegens,tland eines Verkehrs a:nione 0 in 'tlransiro, Idi 't!1affioo .in violi~ione 
unter Begehung von Zuwi:d'erhandlungen bilden. ,alle rispettiV1e legishzion,i do.gan.aLi. 

(4) Die Zollverw:altungder ,einen Ve,rtl1ags-( 4) L' Amrn.mn:istfialZ10ne Idoganale di ciascuna 
parteiertei1t der Zollvel1wa.ltung der anderen deHe Parti contraenti fornisce all'Amministr­
Vertragspartei .alle Auskünfte, ,die dieser bei der· azj,onedo~analedel1'·altra Parrte corutmente tu.tte 
Bekämpfung von Zuwidef'handlungen nützJ.ich 'le inifol1mazion~ che le potrebberoessere utiE nella 
sein können, inshesondere über neue Mittel und lotlta aUeV1iolazion:i e, ,in panticolare, 1e inform­
Wege der Begehung 'Von Zuwidef'handlungen; sie ,aZiioni sui 'nuovii mezZ'i ·e Isistemi wa·ti per oom-
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übermittelt 'ihr weiters Kopien von Berichten 
oder Auszüge ,aus Bel'ichten ihrer El1hebungs­
dienste über beoondere Metlho:den ,der Bekämp­
,fung ,von Zuw,i!derha;,nidlungen. 

Artikel ·1,0 

Durchführung des Abkommens 

Die in 'diesem Abkommen vlOl1gesehene Unter­
stützung et1folgt im unmiueLba.ren Verkehr zwi­
schen den ZoUverwa.ltungen im Sin,nedes Ar­

. tikels 1 Ab~atz 2. 

Diese Verwaituiligen Jegen nach gegenseitiger 
Befassung auch ,die zur Durchführung ,dieses l\ib­
kommens notwendigen Maßnahmen fest und 
lösen Schwierigkeiten' oder Zweifel, die bei der 
Auslagungoder Anwendul1!g des 'Abkommens 
auftreten. 

Artikel 11 

Inkrafttreten und Beendigung 

{1) Dieses Abkommen ist zu .natifizieren; die 
Ratoifikationsurkunden werden ,in Romausge­
tauscht. 

(2) Dieses Abkommen t11itt ,am ersten T:lJg 
des d11itten Monats in Kraft, der rauf ,den Monat 
folgt, in dem ,der Austausch der Ra'tifikations­
urkunden stattfinldet.' 

r(3) Es kann von jeder der heiden Vertr,ags­
parteien jederzeit schl1~ftlich rauf ,diplomatischem 
Weg gekündigt we11den. In einem so:lchen Fall 
tl1itt es rdrei' Monate nach dem Einlal1!gen ,der 
Kündigung bei der anderen Vertr,agspartei außer 
Kraft. 

GESCHEHEN·zu Wien lam 26. Juni 1978 
in zwei Urschrirften, jede in deutscher und ita­
lienischer Sprache, von denen heide Texte glei­
chel1maßen authentisch 9in1d. 

.' Für die Republ,ik östetrerich: 

Dr. Perrelli eh. 

Für die Ita.Iienische Republik: 

Ernesto Del Gizzo eh. 

metterle;tmsmette inoltre coplie ,di Tapp0l'ti 10 

est:ratti Idi rapponti dalbor,31tida'i propri Servizi di 
r,icerca :relativi a particolar,i procedimenti 
'aJdoperaci. 

Ar~icolo 10 

ModaIitadi applicazione 

L',asstisterrza previstaldal presente Accorrdo viene 
aütuata medi'aJnte napportidiretti tl1a :1e Am­
ministraz:iorn dogranali ,delleParti contraenti di 
cui all'art. 1 par 2. 

Le predette Amminist1"a:zioni, linoltre, ,di 
comune i'lltes:a, Istabil,isclOno le modalita di 
pratica attuazione e risolvono le difficolra ed 
i ldubbi ehe ,~i presel1!tano nella irrterpretazionee 
neU' appLicazionerdell' rA ccordo. 

Articolo 11 

Entrata in vigore e cessazione 

(1) 11 presente Accordosara ratifioato ed j 
re:1a6V\i strumenti Im l1atifica sarranno sca;,mhiati a 
Rama. 

{2) Esso entrera vn v,igore il primo gioroo deI 
'terzo meseS'Ucce.ss,ivo ,aBo scamhlo degli stru-. 
menti di natifica. 

:(3) PUD essere rdenunciato da ciascUIm P,ar:te 
oontraente '~n ogni momento per isoritto, per 
via diplomati,ca. In tale caso cessera fdi avere 
effetto rtl1e mesi dopo la :r;icezione deHa notifica. 

FATTO :a Vienna ril 26 GiUJgno 78 ,in Idue 
originrali,ci:ascuno in lingura tedesca ed in lingua 
italiana, i ,due testi facenttiuJgualmente fede. -

Per :la Repub bl.icra rd~ Austria: 

Dr. Perrelli m. p. 

Per la RepubblicaLtaLianla: 

Ernesto Del Gizzo m. p. 
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6 1104 Ider Beila;gen 

Erläuterungen 

A. Allgemeiner Teil 

Das vorliegenlde 'Abkommen ist gesetzänldernd 
bzw. gesetzes,ergänzend 'Ulnd belda'J.1f rcLaiher 'gemäß 
Art'. 50 Abs. 1 B-VG ,der Genehrriigunlg des 
Nanionalraltes. Es hat nicht pdi6schen Chal1arkter, 
kCbne ,seiner B·estimmungen ist verfassungsän­
,dernrd. !Ein Beschluß ,nach Art. 50 Abs. 2B-VG 
,ist n~cht ,eI'fondedich, ,da ,das AJbkommen unmlittel­
bar :a!Uwendbares Rcecht schaffIt und auch so aus­
reichend Idetermi,niert ist, idlaß ,es 'unm'it\tellb~r 
zur GmnldLaJge Ides Hanldelns Ider Verwaltungs­
'behörden gemacht werden kann. 

Die Zusammena~beit der Zollverwaltungen 
ZJweier oder mehr.erer Stlaaten durch gegense~tige 
Leisturug VOni ~mtshilf.e ,ist ein Mittel, Idie ß'e­
mlühungen uun.die Enfassungder Waren ~m 
grenzüberschrei,tenden VeI'kehr und dierichvige 
Erihehurug der ZöHe un!d sons6gen AbgaJben zu 
verbessern sowie ,den in letzter Zert .a..m vielen 
G~bieten, vor allem bei Suchngift, Waffen, Alko­
ho'l, Tabakwaren, Fleisch undButter,eindeutiJg 
~n o!1ganistie!1ter Weise rbetI'ieben'en Schmuggel 
erutschieldener bekämpfen zu können. 1m Ver­
hältniszu 1talien kommt noch Idazu, daß aus der 
Teilnahme öste!1reichs ;Jiffi Warel1!fretverkehr mit 
den Europäischen Genieinsch·aften und am ge­
meinschaftlich·en Ve!1sandverf,ahren Fmgenent­
stehen, .die wedereinse~vig noch auch durch die 
bestehenden Abkommen mit den Gemeinschaf­
'ten wir<ks'am Igelöst wel1den können, sondern 
einer vermehrten Zuslammenarbeit mit den 'ein­
zelnen Mi,tglieldsta!:lten bedÜlr<fen; als Beispiel sei 
hier 'auf die Ifür Idie öSlter<reich,ische W,intschafrt 
schädliche ,In:anspruchnahme rdes zollfreien Warerrr­
vel1kehrs ohne Seachtung ,der Ursprungs regeln 
hingewi1esen. 

Die Infutiative zum ;Aibschluß ,eines Amtslh:illfe­
aJbkommens .g~ng ~m vür1iegenden EaJI vün 
Italien aus. Di-e öster,reichischen Wünsche wU1"den 
soweit berucksichtiglt, 1:1I1s es für Italien durch die 
B,indungen !1m . R1ahmen .der Europähschen Ge­
meinscha.ften mögl,ich Wlar; so -warein,e voll­
ständige ErfassU!Ilg ,des '!Bereimes der 5t1aatlich'en 
Monopole für Italien nicht ,annehmb:ar. Im I~an­
zen gesehen erfüllt Idas vüdiegende Abkommen 
aber idie IgeisteckJten Ziele unld es ist auch _nicht 

damit zu Irechnen, idaß !dariaus eine1"höhter Per­
sOl1!al- üder Sachaufwmdents'teht. 

Zu VergileichsZlW'ecken i~t lauch auf .die von 
österr:eich bi'shergeschloss,enen Amtshilfeahkom­
men mit .der Bundesrepuhlik Deutschland (BGB!. 
Nr. 430/19711), den USA (JYQBl. Nr. 278/1978), 
Ungarn (BGBl. Nr. 237/1978) .und .Polen (824 der 
Beil:llgen, XIV. G,P.) hi,=uweisen. 

B. Besonderer Teil 

Artikel 1: 

D.ieser' Artikel enthä'Lt Idie ,auch ,sünst in den 
Arntshilfeabkommen iihlichen Definitionen. 

Ardkel2: 

Dieser Art!~kel legt Iden Umfang der Amts­
hilfe fest;, die ,beiden iBereiche, 'hn denen Amts­
hilfe geIe~Sltet w.ird, s'i1l1!d -einerseits der Bereich 
der Bekämpfung von ZüUvergehen und anider­
~e;Cs der· Erlhebung Ider Zö\.le und sonstigen 
Eingangs- Uind AUSIgangsabg:1lben~ 

Artikel 3 und 4: 

Die Geheimhaltungs- und AusnahmebeSltim­
mUJillgen entsprechen denen ,der anderen Amts­
hilf eaJbkommen. 

ArtikelS: 

-Auch Idie Bestimmung Ülber 'das bei der Er­
ledigung v:on El'sucheneinzuihaltende Vern'ahr·en 
eit1Jtspricht der anderer Amtshi1feabkommen. 
Wesentlich ,ist hier der Grundsatz, daß sich das 
VertaJhren der ,efiSuchten Zollverwaltung nach 
der Rechtsorldnungdieses Sta,ates zu richten hat. 

Artikel 6: 

Diese Be:slliminungentspricht fast wörtLich ,dem . 
Art. 8 .A:bs. 3!des oben 'eir1Wäh'lllllen AmcshiHe­
,a.bkommens mit ,den USA. 

Artikel 7: 

Wie in anideren Amtshilfeabkommenwul1de 
,der Kostenersatz; auf 'die Aus,lagen für' Sachver-
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ständige dder für nach 'Art. 6 als Zeugen inden 
,anderen Staat ent&andte Zollor'gane beschr;inkt. 

Artikel 8: 

nie Zustellungsbest~mmungen entsprechen 
ebenfalls ,den,en anderer Amt~hi1feabkommen. 
Eine Zula,sSlUng ,der unmitteLbaJren Zustellung ,im 
Po&tweg war ,gegenüber hali,en nicht ,durchzu­
setzen. 

Artikel 9: 

Die ,,;besonderen" Fälle der Unterstültzung 
stellen Maßnahmen Idar, , :die /Über die in den 

anlderen A'bkommen.sbestillnmu1ngen .behandelten 
Amtshilfemaßnahmen hinau&gehen. Zum Ver­
gleich ,ist auf den 'weiJtg,ehenl({ ,inhaLtsgl.eichen 
Art. 11 des Amtshilfealbkommens miJt den USA 
hinzuweisen. 

Artikel 10: 

nie Bestimmungen üiber den ,direkten Verkehr 
der ZQllverwaltungen entsprech,en den B.edürf­
niSsen der Pr,axis. Bbenso ist es vom Standpunkt 
d'er Vo1lziehullig iUnerläßtch, Idaß die von heiden 
Ventragsteilen g.ere;geltenWeisungen und son­
stigen Durchführungsmaßl1!ahmen .bnihaltlichühel'­
einstimmen. 
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